
Wahl zum 
gemeinsamen
Kirchenvorstand
am 20.10.2024

Die Kandidatinnen
und Kandidaten
der Kirchengemeinden

Hersbruck-Stadtkirche
Kirchensittenbach
Oberkrumbach

Wir geben viel von unserer Zeit für dieses Ehrenamt und danken Ihnen, dass Sie uns durch Ihre Wahlteilnahme unterstützen.

Christian Stief
Oberkrumbach
Industriemeister
44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich möchte für die Belange der „alten“ 
Kirchengemeinde Oberkrumbach  
jederzeit zur Verfügung stehen, dem 
gemeinsamen KV eine zukunfts- 
orientierte Perspektive geben, bin für 
die neue und moderne Art von Kirche 
bereit und würde dies gerne unter-
stützen.

Michael Steinlein
Hersbruck
Dipl.-Religionspädagoge
58 Jahre, verheiratet, 4 Kinder

Brücken bauen war mir immer ein 
wichtiges Anliegen: Brücken zwischen 
den Gemeinden unserer Pfarrei,  
zwischen den Generationen und zwi-
schen uns und Gott. Dafür bringe ich 
gerne meine beruflichen Erfahrungen 
als Religionspädagoge mit ein.

Ruth Wiedemann
Hersbruck
Religionspädagogin
59 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Kirche muss sich heute mehr erklären. 
Das macht uns nachdenklicher.  
Zugleich sollten wir unsere Schätze 
einsetzen, respektvoll und lebendig. 
Damit sie ermutigen, inspirieren und 
Menschen zusammenbringen.

Heidi Wartenfelser
Wallsdorf - Kirchensittenbach
Industriekauffrau
60 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich kandidiere für den KV, weil mir 
unsere Kirchengemeinde am Herzen 
liegt und ich möchte, dass sie ein Ort 
ist, an dem sich jeder wohlfühlen kann.

Ulrike Wulf-Beretta 
Hersbruck
Dipl.-Verwaltungswirtin
60 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Zur Belebung unserer neuen Pfarrei 
Hersbruck-Sittenbachtal würde ich 
gerne am (Entwicklungs-) Prozess des 
gemeinsamen Kirchenvorstandes mit-
wirken. Ein konstruktives Miteinander 
zum Wohle aller Gemeindemitglieder 
ist dabei mein Ziel.

Gudrun Zeltner
Kühnhofen - Hersbruck
Vorstandsassistentin
56 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Seit über 20 Jahren bin ich im KV in der 
Stadtkirchengemeinde tätig. Gerne 
möchte ich meine Erfahrung auch in 
den gemeinsamen KV einbringen und 
mit guten Entscheidungen zu einer 
einladenden und lebhaften Gemeinde 
beitragen.

Lukas Wrosch
Aspertshofen - Kirchensittenbach
Brauer und Mälzer (Ausbildung)
19 Jahre, ledig

Die Kirche ist auf Nachwuchs ange-
wiesen, deshalb wünsche ich mir eine 
Gemeinde mit einer starken Jugend 
und mehr Aufeinandertreffen aller 
Generationen in einer zeitgemäßen 
Kirche.

Sibylle Zimmermann
Kirchensittenbach
Heilpädagogin
47 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Die Gestaltung eines guten Miteinan-
ders in der neuen Pfarrei ist mir wichtig. 
Ich setzte mich gerne für die Interessen, 
Sorgen und Wünsche von Gemeinde-
mitgliedern ein. Die Vielfalt im KV und 
im Team zu arbeiten finde ich für mich 
persönlich sehr bereichernd.

Tobias Pfindel
Hersbruck
Bauingenieur
32 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

In der neuen Pfarrei ist es mir wichtig, 
zusammen zu wachsen und ein gutes 
Miteinander zu gestalten. Als Vater von 
zwei Töchtern wünsche ich mir, dass 
gerade auch junge Familien einen Platz 
in der Gemeinde finden können.

Regina Rösel
Oberkrumbach
Medizinische Fachangestellte
43 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich möchte mit meiner Kandidatur 
unsere Kirche erhalten, wie wir sie  
kennen. In der gemeinsamen Pfarrei 
neue Wege suchen, finden und  
gemeinsam beschreiten, um meinen 
Glauben zu leben.

Sebastian Schilling
Aspertshofen - Kirchensittenbach
Krankenpfleger
38 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Indem ich mich einbringe und Ver-
antwortung übernehme, möchte ich 
helfen, den Glauben an Gott zu stärken. 
Zudem glaube ich an die Kraft der 
Gemeinschaft, welche wir, durch Gott 
geleitet, finden können.

Saskia Sörgel
Hersbruck
MA Tourismusmanagement
48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich will die Zukunft unserer Kirche mit-
gestalten, damit alle eine Heimat für 
ihren Glauben in unserer gemeinsamen 
Pfarrei finden. Dafür bringe ich gerne 
meine Erfahrungen als Betriebswirtin, 
Mutter und langjährige Sängerin im 
Gospelchor mit ein.  



Wir geben viel von unserer Zeit für dieses Ehrenamt und danken Ihnen, dass Sie uns durch Ihre Wahlteilnahme unterstützen.

Svenja Hense
Kirchensittenbach
Finanzberaterin für Heilberufe und 
freie Berufe
35 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Für mich ist eine vertrauensvolle und 
harmonische Zusammenarbeit in der  
Gemeinde wichtig. Deshalb möchte ich 
die Gemeinschaft mit meinen Stärken 
und mit meinem Engagement bereichern,  
unterstützen und somit die Zukunft 
unserer Kirche aktiv mitgestalten.

Jochen Fleps
Hersbruck
Diakon
34 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich bin in der Kirche aufgewachsen  
und möchte die Kirche der Zukunft 
mitgestalten, um anderen das  
Aufwachsen in ihr zur ermöglichen. 
Zudem will ich meine diakonische 
Perspektive in die Arbeit des Kirchen-
vorstands einbringen.

Vera Fürst
Hersbruck
Büroangestellte
42 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Seit 2019 gehöre ich dem KV der 
Stadtkirche Hersbruck an. Wir haben 
in dieser Zeit sehr viele Neuerungen in 
unserer Gemeinde bewältigt und lang-
weilig wurde uns nie. Ich sehe für uns 
als Gemeinde weiterhin eine Zeit der 
Veränderung und des Umbruches, die 
es nun gilt, pro-aktiv zu gestalten. 

Olwen Groth
Hersbruck
Sachverständige für forensische 
Toxikologie
40 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Meine Liebe zu Jesus darf ich zu-
sammen mit Vera und Annie mit den 
Kindern der Stadtkirche Hersbruck  
im Kindergottesdienst teilen.  
Gerne würde ich auch die breitere  
Gemeinde unterstützen und bei  
wichtigen Entscheidungen vertreten.

Ruth Loos
Kleedorf - Kirchensittenbach
Fachkraft Agentur für Arbeit
54 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

Nach langjähriger Mitarbeit im KV 
Kirchensittenbach will ich mich den 
Herausforderungen im gemeinsamen 
KV stellen. Gerne möchte ich mich 
kompetent und kreativ einbringen,  
damit eine offene, einladende und 
frohe Gemeinschaft gelingt.

Silke Igel
Hersbruck
Gymnasiallehrerin
58 Jahre, ledig

Unsere Gemeinde lebt – von all den 
Menschen und ihrer Vielfalt. Das 
fasziniert & motiviert mich. Ich möchte 
gerne weiterhin verantwortlich mitwir-
ken – ob in Musik, Gottesdiensten oder 
Organisation: Gemeinsam Glauben in 
unserer neuen Pfarrei gestalten.

Martin Knodt
Hersbruck
Dipl.-Finanzwirt, Betriebsprüfer
55 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Mit meiner Kandidatur will ich zu 
einem gelingenden Gemeindeaufbau 
beitragen und dabei mitwirken,  
dass die Gemeinde Jesu ein Ort der 
Orientierung bleibt. Dazu will ich 
meine langjährige Erfahrung aus ver-
schiedenen kirchlichen Gremien, aus 
Beruf und Familie einbringen.

Jarah Paulus
Oberkrumbach
Techn. Zeichnerin, Projektleitung
32 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Die Kirche ist für mich nicht nur ein Ort 
des Glaubens, sondern auch ein Raum der 
Gemeinschaft, des Austauschs und der 
Unterstützung. Ich möchte dazu beitragen, 
diese Gemeinschaft zu stärken und neue 
Impulse zu setzen. Gemeinsam können wir 
Herausforderungen meistern und unsere 
Gemeinde zukunftsfähig gestalten. 

Kevin Ain
Hersbruck 
Schreiner und Mesner Stadtkirche
21 Jahre, ledig

Gemeinsam für eine lebendige Kirche! 
Mit Erfahrung in der Gremienarbeit 
durch die Dekanatsjugend bringe ich 
frischen Wind für die Jugend ein und 
schätze die ältere Generation. Lasst  
uns zusammen gestalten, was uns  
verbindet und stärkt!

Sandra Albert

Mit der neuen Pfarrei stehen wir vor 
Herausforderungen, aber auch neuen 
Möglichkeiten. Gerne möchte ich mich 
hierbei einbringen, weil es mir wichtig 
ist, dass sich alle wohlfühlen und ihren 
Platz finden, an dem sie ihren Glauben 
leben können. 

Hohenstein - Kirchensittenbach
Kaufm. Angestellte, Buchhaltung
47 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

Sandra Bock
Oberkrumbach
Industriekauffrau in Elternzeit
34 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Ich möchte mich in den Gemeinden 
einbringen und mithelfen, Kirche, Gott 
und den Glauben den Menschen näher 
zu bringen. Auch die Jugend steht 
bei mir im Fokus und muss gefördert 
werden!

Stephan Dürsch
Kirchensittenbach
Handelsfachwirt
44 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Der christliche Glaube ist prägend für 
unsere Werte und somit eine wichtige 
Säule unserer Gesellschaft.  
Diese Werte zu erhalten und zu fördern 
ist mir ein Bedürfnis.

Miteinander Gemeinde geistlich leiten.

Darum geht es. Es ist „typisch evangelisch“, dass gewählte und  
berufene Ehrenamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen und Pfarrern  
im Kirchenvorstand auf Augenhöhe beraten und entscheiden.  
Der Kirchenvorstand diskutiert und beschließt so wichtige Dinge wie 
Finanz-, Personal- und Bauangelegenheiten. Und er überlegt, wie sich 
Gemeinde geistlich leiten lässt. Wie schaffen wir es, in der heutigen 
Zeit das großartige Evangelium von Gottes bedingungsloser Liebe in 
der Gesellschaft zu verkündigen? 
Das ist DIE Leitfrage eines jeden Kirchenvorstandes.

Von den hier vorgestellten 24 Kandidatinnen und Kandidaten können 
Sie zwölf Personen in den gemeinsamen Kirchenvorstand der drei 
Gemeinden Oberkrumbach, Kirchensittenbach und Hersbruck-Stadt-
kirche wählen. Um zu gewährleisten, dass alle drei Kirchengemein-
den Ihrer Größe nach angemessen vertreten sind, werden im neuen 
Gremium in jedem Fall zwei Oberkrumbacher, vier Kirchensittenbacher 
und sechs Hersbrucker Kandidaten vertreten sein – jeweils diejenigen 
mit den meisten Stimmen in ihrem Wahlbezirk. Zusammen mit den 
Pfarrern Schukat, Aupperle, Schäfer und Pfarrerin Geyer werden die 
zwölf gewählten Kirchenvorsteher weitere drei Gemeindeglieder in 
den Kirchenvorstand berufen.

Sie erhalten Ihre Wahlunterlagen spätestens Anfang Oktober direkt 
von der Landeskirche per Post geschickt. Ihren Stimmzettel können Sie 
schon unmittelbar nach Erhalt und bis zum 19. Oktober im Pfarramt in 
Hersbruck (Nikolaus-Selnecker-Platz 4) abgeben. Oder Sie kommen 
zur Wahl am 20. Oktober in die entsprechenden Wahllokale:
In Kirchensittenbach ins Gemeindehaus von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr
In Oberkrumbach ins Gemeindehaus von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
In Hersbruck ins Selneckerhaus von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ich bitte Sie als Gemeindeglieder, zahlreich von Ihrem Wahlrecht  
Gebrauch zu machen.  Eine hohe Wahlbeteiligung ist ein relativ 

einfaches, aber sehr wirkungsvolles 
Zeichen einer lebendigen Kirche.
Und ich bedanke mich ganz, ganz herz-
lich bei unseren 24 Kandidatinnen und 
Kandidaten, die sich auf eine Arbeit im 
Kirchenvorstand einlassen würden.  
Auch das ist ein Ausdruck gelebten  
Glaubens mitten in unserer Gesellschaft!

Alles Gute und Gott befohlen,  
Ihr Pfarrer Björn Schukat


